
„Bürger für Thüringen“ rufen
zur Demonstration am Samstag
in Erfurt auf
ERFURT – „Wenn die Bundeskanzlerin fordert, ein demokratisches
Wahlergebnis rückgängig zu machen und die Landesvorsitzende
der Linkspartei als Reaktion verlangt, dass bei einer weiteren
Ministerpräsidentenwahl die Mehrheitsbeschaffer für das rot-
rot-grüne Bündnis dokumentiert sein müssten, dann rüttelt das
an den Grundpfeilern der demokratischen Vereinbarung.“

So heißt es im Aufruf zu einer Demonstration des Bündnisses
„Bürger für Thüringen“ am kommenden Samstag in Erfurt (14 Uhr,
Anger). Wir sprachen mit Clarsen Ratz, einem der Sprecher
dieser Initiative.

Herr Ratz, schon vor Jahren als Bodo Ramelow erstmals zum
Ministerpräsidenten in Thüringen gewählt wurde, haben Sie zu
einer Demonstration aufgerufen. Warum jetzt wieder?

Weil weder Kommunisten noch Faschisten jemals wieder Macht
bekommen dürfen. Sie sind Kinder der selben Schlange, das eine
Ei ist braun, das andere rot

Ramelow ist beliebt bei vielen Thüringern, Sozialismus und
Stasi wurden nicht wieder eingeführt. Ist es im 30. Jahr der
Deutschen Einheit nicht langsam an der Zeit, alte Feindbilder
zu revidieren?

Nein die Feindbilder leiten sich aus der Historie ab. Es gibt
keinen demokratischen Sozialismus und Beliebtheit ist nur eine
Momentaufnahme.  Die  Berliner  Linken  zeigen  doch,  wo  es
hingehen soll.

Nach der Landtagswahl ist eine Regierungsbildung im Freistaat
ohne entweder Linke oder AfD nicht möglich – was muss jetzt
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passieren, um wieder zu stabilen Verhältnissen zu kommen?

Ute Bergner und ich haben die Situation kommen sehen und daher
auf eine Expertenregierung gedrungen. Sie ist auch jetzt der
Weg aus der Krise.

Sie haben das Bündnis „Bürger für Thüringen“ begründet, was
motiviert Sie persönlich, sich in den politischen Kampf zu
stürzen?

Meine  noch  nicht  lebenden  Enkel  sollen  in  einem  freien,
demokratischen und friedlichen Deutschland leben können. Gott
schütze auf diesen Weg!

 

 

 


